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143. Wie die Kartossel zu uns kam.
Die Kartoffel stammt aus Amerika. Etwa hundert Jahre nach

der Entdeckung dieses Erdteils gelangte sie nach Europa. Man weih
nicht genau, wer sie zuerst hierher gebracht hat. Nach England kam
sie durch den Seefahrer Franz Drake. Er schickte einem Freunde
einige Knollen. Der Freund pflanzte sie in den Garten, und als der
Herbst herankam und die Beeren gelb wurden, lud er einige vornehme
Herren zu einem Gastmahl ein. Am Ende des Mahles kam auch eine
zugedeckte Schüssel mit den Beeren der Kartoffeln, die in Butter ge¬
backen und mit Zucker und Zimt bestreut waren. Die Herren kosteten
die Speise; aber sie schmeckte ganz abscheulich, und man meinte, die
Frucht sei nicht reif geworden und werde auch in England wohl
nicht reif. Da lieh der Gutsherr die Kartoffelpflanze ausreihen.
Eines Abends zündete der Gärtner ein Feuer an, um das Kartoffel¬
kraut mit den Knollen daran zu verbrennen. Als der Gutsherr die

gebratenen Knollen roch und kostete, merkte er seinen Irrtum. Er
lud die Herren abermals zu Gaste ein, und diesmal mundete die
Frucht allen ganz vortrefflich. Kießling und Pfalz.

144. Der Jäger aus Rurpfalz.
(Ein Häger aus Rurpfalz,

der reitet durch den grünen Wald,
er schießt das wild daher,
gleichwie es ihm gefallt,
stallt, hallo!
Gar lustig ist die Hägerei
allhier auf grüner kheid'.

2. Auf, sattelt mir mein jdferd
und legt darauf den Mantelfack,
so reit' ich hin und her
als Häger aus Rurpfalz!
bfalli, hallo!
Gar lustig ist die Hägerei
allhier auf grüner koeid'.
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